
Die Höhepunkte
A)  InLaBrévine,demAusgangspunktderSchneeschuhwan-

derung,kannmanimWinterofteineintensiveKälte
erleben.1987wurdedortdietiefstejeinderSchweizregis-
trierte Temperatur gemessen: Minus 41,8 Grad zeigte  
das Thermometer an. Das Dorf bezeichnet sich deshalb als 
«SibirienderSchweiz».

B)  Der Mont Châteleu liegt bereits auf der französischen Seite 
derLandesgrenze.Ererhebtsichblossetwa300Meter
überdieJuraebene,istalsoehereinHügel.Dafürgibtes
keinegrossenAufstiegezubewältigen.Einzigdieletzten
50MeterzumGipfelhinaufsindsteil.Obenerwartet 
einen zur Belohnung eine grossartige Aussicht: Über die 
nahenJurahöhenhinwegüberblicktmandieAlpenkette
samt dem Mont Blanc.
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La Brévine (NE) – von «Sibirien» nach Frankreich

Ich mag es, wenn es draussen so richtig kalt ist.  
Darum gefällt es mir auf dem Mont Châteleu,  
einem Berg bei La Brévine. Das Dorf im Neuenburger 
Jura wird auch «Sibirien der Schweiz» genannt.
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